
tägliche Omalsa TribüttS'
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.An Treck muak er", machte der
Prof. Conti zollt mit anscheinend großer Begeisterung

als eine Lokal Organisation ins Lewie man in Italien
Über wilson öenkt

Unsere Spitzbuben- -

Chronik.

Omaha hat sich auch zwei Gen
leman"Aanditm zugelegt. Am letz.

Dttrcitag dcrSamlag

Vi Michael Aokjlhaus u
. Müachk.

American Legion von Offizieren ins
Leben gerufen wurde und wird auch
von denfclbm beherrscht. j

' ' !

(uter Verkauf.

Henry Wagnct. von Forktowir,

Ja., verkaufte mn Donnerstag ein

Ladung von 40 Schweinen in Süd
Omaha und erzielte eiiun Preis von

ben gerufen wurde, so wurde die er

Tage in Council Vluffb ein Ver
band der Veteranen oeS Wellkrteg
organisiert. Lest Varlow ist der

Organisatur dieses neuen Veteranen

Verbandes, und hat mit der Ame

rican Legion' nichts gemein. ES

wird Beschwerde geführt,' daß die
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GELDWECHSEL
mit

u Deutschland, Oesterreich, Ungarnu
Zahlungen nach allen Teilen Enropa per
Check, Kabel oder drahtlose Tclegraphie.

i

Empfehlenwerte

KAPITALS - ANLAGEN
in

Deutschland's sichersten Wertpapieren
Städte-Anleihe- n Staats-Anleih- en

4 4B 5
Mündliche und schriftliche Auskunft: .

UM, GLISSMAIU COMPANY

20 Broad Str., Korrefpondentr:
New York. Berlin Bremen.

Telephon: Nector 853, 1883, 4329, 4330.
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naiS Teutschland, Oesterreich, Ungarn. Eo.TIodakla, Polen, Jugsslak! und
Ruinknien besorgen wir prompt, gemiffenbast und schnell. Wir bezahlen drüben
jeden Betrag lme jedweden Abzug. i

Aus Verlangen deponieren wir Ihr Seid aus Ihren Namen !nStragenl in
irgend liier Bank od?r Sparkasse in Europa.

Wir erkaufen Cchissskarten sür die bnniemsten und besten Tampf ixt
den oriqineUen Preisen.

Unsere Houpwnsialt ist mit Jen Hockj und NnIergrund.BaSnni, Ctraben
bahnen, TubcS und Omnibussen zu erreichen.

kliisklärur.aen teilen wir kereivoilliglt.
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Vorsitzende des revolutionären Arbei- -

errateS perionlich geltend uns zwi-ch- en

jedem dielet Rufe und Gegen--

rufe brüllte der Metzzermnstcr
Zank! unaufhörlich und immer wie-

der: .I bitt ums Wort. I bitt
umS Wort." Er erhielt es endlich

und wurde, da beide Parteien auf
seine Schwarzfchlachtungen reflektier
en. mtt kchrunzsvoSem Schweigen

mgehört.
.Da MooSbtchler , führte er aus.

,iS a Slindvicch. Denn wann soll

dsnn i nach seiner neuen Mode meine
Leber und Blutwürscht macha?" (Er
hatte sie oiSIang, vm am Samstag
ganz Pruzberg damit zu speisen, am

Freitag, dem allgemeine Fasttag,
erstellt.) .Am Samstag vielleicht?
Nachher, freßts in ös d'Würscht ja
schon do da Wurkchtmaschin oußa.
Und mach i i' am Freitag, nachher

habt öS am Samstag koa und
werd'ts ma alle.mitanand rcwellisch.

Uud drum sag i: Da Mooöbichler

is a Rindviech und überHaupts dö

ganz Revolution a Schmarrn.
Hier ledoch zeigte es uch, oaß aucy

eine StaatSuniwälzung Charaktere
hervorzubringen vermag: denn ob-

wohl er, wie übrigens alle Mitglie-
der des revolutionären Arbeiterrates,
Blut und Leberwürste für sein Le-

ben gem aß und demgemäß ollen

Grund gehabt hätte, eS mit dem

Metzger Zankl nicht zu verderben, so

warf doch der Tumblinger Taverl
nach dem Siedner'daS erste Halve
glaZ, dem augenblicklich weitere folg
en, ein Umstand, der den Metzger

meister Zankl bewog, sofort mif daS

Wort zu verzichten.
' Die Verfamm

lung aber loste sich ergebnislos auf.
Richt so andern Tags eine Bespre

chung der konservativen Führer:
denn sie zeitigte den Beschluß, dem

Justizrat Moosbichler alsbald be

hufs Gegenvorstellungen aus en

Leib zu rücken, und gesagt, getan
eine bunt zusammengesetzte, auf

geregte Schar, die von der Woh

nungstür im ersten Stock die halbe
Treppe hinab anstand, klingelte an
der Tür deS Jmtizrats, schlug die

Einwendungen der Köchin in den

Wind und drängte in Wohnung und
Swbe hinein. Hier aber stand der

Justizrat Moosbichlcr eben auf der

Staffele!, mit dem Patriarchenkopf
dicht unter der Zimmerdecke, und
mühte und mühte sich am Gipfel des

Weihnachtsbaumes das Cbristkindlein
zu befeitlgen, das feine Gattin Ma
thilde ihm mitsamt dem Spruchband
hinaufreickztc. - : ,

.Gruatz God alsdann, sagte bei

diesem Anblick der . Wägermeister
gcmkl, und fallen S' man nöt cbi,
sondern sagen S' 'nur bloß: wann
Zoll t nach dera neuen Mode, der

saudumma, meine Leber und Blut
würfcht macha?"

.Wie T fragte Justizrat Moos
bichler herab, eingeschüchtert durch

dre wildbewegte Menae ihm zu Fu
ßen. und seine Gattin Mathilde zit
terte. ' ' '

San dös Errungenschaften der

Revolution,' fragte hinwiederum
der Metzgermeister Zankl hinauf,

daß i mit meine Leber- - und Bluat
würfcht 'letzt gar ns in 'n Sunn--

tag einlklmm, so saudunun "
,

. . . und daß ein höherer
Beamter,-

-,
hängte slink und spitz

die Kastenauer Kreszenz an, .mit
den verordneten Fasttagen umgeht.
wie der Luzifer'mit aner armen
See!?'

.Muthilde!" stöhnte der Justizrat
herab: denn er verstand die Zusam
menhänge nicht, und feine Gattin
zitterte.

Da machan nur Sie im kom

inenden Jahr' meine Leber' und
Vluatwürscht! Nachher wer' ma's
glei sehgn. wia weit S' kämman.'

Doch in diesem Augenblick hoch

fter Fassungslosigkeit und Spannung
drängte sich die Köchin des Justiz
ratS in die übervolle Stube und
hinter ihr drein . der Prüxberger
Mesner, der wegen der Verlegung
deS freitäglichen Elfe Läutens ein
Wörtchen zu reden hatte, und hinter
dem Mesner die Bachlbäuerin, die

behauptete, daß durch den finnlosen

Eingriff in die Arbeitswock) sogar
die Hühner aus ihrer Legordnung
kämen, und dem Justizrat wurde es
schwarz vor den Augen, also daß er
sich auf die oberste Stafseleistuse setz

te, und auch seine Gattin Mathilde
war keines Wortes mächtig und nur
die Köchin, die Mali, kreischte:

Herr, die Leut glaube mir's nit
und 's ischt doch, wie i ihne sag, im
kommode Jahr der. Freitag der

Amtötag und alls andere nur wieder
so e hundZmiserabliger Druckfehler,
wie s halt nit nausz'bringe seind
aus 'm Wocheblättle."

Da verstummten sämtliche Temon
stranten und sahen sich gegenseitig
und abwechselnd auch wieder den Iu
stizrat und seine Gattin Mathilde
an. Und eine feierliche Stille, wie

sie nur die selige Weihnachtszeit ge
biert. füllte den Raum und sänftig
te ollgemach die tobende' Gemüter
zu dem Sinn: Ehre sei dem Justizrat
MooZbichler und Friede seiner Gat
tin Mathilde, das Gnotzhamer Wo

ckenblatt ober Himmelkruzitürken
element und' Granaten! das
Gnotzhamer Wochenblatt. daS hol'
der Teufel!

EtwaS wagen muß daS Herz
und früh auf fein, wen eS lebeir

bmjr

Holländern cob

Erklärt, t'nt Prozessierung bei Gr.

Sloift8 wurde iTtft(dje Unge
hencrlichkeit sein.

Rom. 20. Nag. Ugo Conti der
ffentlicht in der Zciwng Tempo tu

neu Artikel, in welchem er unter
anderem sagt, daß eine Prozessier
des früheren deutschen Kaiser? nach

dessen Auslieferung eine juristische

,lngcbeuerlichkclt" sein wurde, trr
lobte den Standpunkt Hollands, den

ErKaiscr' nicht ausliefern zu wollen
und nannte die Antwort auf die

Forderung der Alliierten als sehr er.
mutigend und achtunggebietend.

Auslieferung anderer Teutscher

wegen angeoticher Krlcgsvcrvrccyen
werden von Conti als ebenso flmida.
lös bezeichnet. ,

Zur Bekämpfung
der Influenza

Wasbington,
'

20- - Jan. Der
Bundessencit bewilligte deute ?50O,.
000 zur Bekämpfung der Flu. Das
Geld wird von dem Bundessanitats
amt verwendet werden.

Wolle tote Soldaten in Frankreich

lassen.
New Nork, 26. Jan. Der natio

nale Verwaltungsrat der Veteranen

auswärtiger Kriege hat sich in einer
am Sonntag abgehaltenen Verscumn.

ung gegen die Heimbeförderung der
oten amerikanischen Soldaten . in
Frankreich ausgesprochen. Es wurde
die Errichtung eines nationalen
Friedhofs in Frankreich tn Anre

gung gebracht, auf dem alle toten
Amerikaner die letzte Ruhe finden
onnten. Die Sache wird auf der

nächsten Versammlung m Washmg
on im September naher veiprochcn

werden.

Knacklunnt als Lebensretter.

Chicago, 26. Jan. Mautner.

Eigentümer einer Delikatesienhand

lung, war dabei, fein Geschäft zu
schließen und wickelte ein paar
Knackwürstchcn ein, um sie im
Kreise seiner Familie zu verspeisen.

als em Äandit ut der, Turschmelle
erschien und in üblicher Weise nnt
schußbereitem Revolver Mautner
seine Tageseinnahme abverlangte.
Dieser faßte vor Schreck eines der
Würstchen etwas fester und stemmte
die Hand auf den' Ladentisch. Der
Bandit, in der '

Meinung, daß
Mautner emen Revolver auf ihn
richtete, machte wie der Blitz Kehr
und verschwand im Dunkel der
Nacht. '

Todesnachrichten.
Die Beerdigung des allzufrüh

verstorbenen Künstlers Herrn Chas
M. Plcin fand Sonntag nachmittag
von Leo. Hofrmann s Lcichmbestat

tungsräumen und dann von der
North Presbyterian Kirche an U
und Wirt Straße aus auf dem

Forest Lawn Friedhof statt. Zahl
reiche Blumenspendcn zierten den

arg. der d sterbncbe Hülle barg.

In Hoffmann's Kapelle sprach Pa
stor Wilftin ein Gebet. In der Kirche
widmete er dem Verstorbenen einen

warm empftindenen Nachruf.
'

Der

einzige Brudes des Veytorbenen,
Eberhard Plem, Otstzrer der Bm
desarmee, wohnte der Beerdigung
bei. Der Sarg wurde von Freunden
des Verblichenen zum letzten Ruhe
Plätzchen getragen. v

Zum Tode verurteilt. TaZ
Sckwuraerickt in Bielefeld verur
teilte den Metzgergoftllen Johannes
Lindemann - aus iöladbeck, der den

Händler Breitenbach aus Bochum in
inem Gehölz beim Torse Schild

esche bei Bielefeld hinterrücks erjchos

sen und beraubt hat, zum Tode und

wegen eines im Februar in Bad Ei!

sen ausgeführten Raububersalls zu

sechs Jahren Zuchthaus. Der Berg-man- n

Heinrich Neumann aus'Her.
ten wurde wegen Beihilfe zu beiden

Verbrechen zu 12 Jahren ZuchthaaZ
verurteilt.

Äirle Opfer der Ruhr. Die Ruhr
die auch in Jhriugen, Baden, viele

Opfer forderte, scheint nunmehr im

Wflaucn zu sein, wenigstens hat sich

die Zahl der Erkrankungen von über
70 Personen' auf 23 verringert.
Trotzdem find fast täglich Todesfälle
zu verzeichnen. Das schon seit

zwei Jahren leerstehende GasthanS

zum, Engel ging nunmehr durch

Verkauf in die Hände des Küfers

Unverzagt von hier über. ' l
- Schwer heimgesucht? Familie.
Lom Schicksal schwer heimgesuclt 'ist

die Familie des Natschreibers Lehr
in Bleickhcim. Jnnerbald 10 Tagen
sind drei Söhne im Alter von 4V

bis 10V Jakren an der Ruhr ge

storbcn. Die Mutter und der zweit,

älteste Sohn lagen zur Zest schwer

kran! darnieder: Behr selbst ist nach

dielwöcheiüliclier Krankheit noch ar

beitsunsähig. Nur der älteste Sohn
ist noch gesund.

ES bezahlt sich, rn öen .Klas

sifizierten Anzeigen der Tribüne zu
snnonciere.

Popnla Nomano behauptet, boff er
infolge seiner jlrankhcit poli

tisch tot sei.

Rom, 2G. Jan. Auf die For-derun- g

der Jugo-Slave- n zu
'

spre

chen kommend, die ihnen gegebene
ftrist zur Aniiabine der Bedingungen
in der adricitischen

'
Angelegenheit

zu verlängern, sagt die Zeitung Pp
irnto Nomano": Präsident WUson

jist politisch nicht mehr vorhanden.
5Die Alliierten haben den Jugo-Sl- a

ten allerdings eine Verlängerung der
ftrifr. binnen welcher sie sich m ent.
scheiden haben, gewährt, indessen die

öieaieruna m Belgrad gleichzeitig ge.

warnt, keinerlei Hoffnungen auf den
Präsidenten Bilson au seken. &UI

fon ist, wie es das Steinpflaster in
Washington wcik. wegen seiner
Krankheit nur ein bloßer 9!ame
Aufierdcm lmt der Senat die Mi
ierten aewarnt. dak Abmachungen
mit dem Präsidenten nicht anerkannt

Werden Die Zcnwng sagt weiter,
'daß alle Pläne der JugoSlaven so

anit Zusammenbrechen, und Dalma
ixen schließlich doch italienisch werden
wird.

Wasser steigt im Powhattan.
i Boston, 26. Jan. Nach draht
losen M6dungen, die in der Marine,
werft von Charlcston aufgefangen
wurden, steigt das Wasser beständig
im Schiffsraum des Powhattan,
und das Schiff ist in großer 3e
fahr, so daß man die Entfernung
der Besahung plant. Der kanadische

Negierungsschlcpper Lady Laurier
und die Zollkutter Eresham und
Acushnct ,halten sich in der Nahe
auf.

Italienischer Bahnstreik dem Ende
nahe. ,

'
Rom, 26.' Fan. Die Vahnstrei!

läge bessert sich fortgesetzt, und eine

baldige Niederlage der Streiker steht

zu erwarten. Viele Streiker sind cm

die Arbeit zurückgekehrt und werden
in die vom Streik am schlimmsten

betroffenen Distrikte entsandt. 45
Mann sind wegen versuchter Ein
schüchterung von Streikbrechern zu
verschiedenen Jahren Zuchthaus der
urteilt worden.

Weiblicher Sodietbotschaftcr.
London. 26. Jan. Die russische

Soviet Regierung hat bekannt ge
macht, daß Madam Angelica Balla
ranoff zur diplomatischen Vertretung
Nußlands iu Rom ausersehen ist.

Wiener Muscnm lsgerSLbt.
Wien, 2. Jan. (Verspätet.) Das

Kunstmuseum ist ausgeraubt worden.
Kostbarkeiten im Werte von zwanzig
Millionen Kronen werden vermißt,

Zum nächsten Literreichischen Ge,

sandten 'in London ifo wie gerücht
weise verlautet, Braon Franckenstein
ausersehen worden.

Kriegssckrctär erkrankt.

Washington, 26. Jan. Seit lch
ten Sonntag Mittag ist Kriegsfekre,
tör Baker kankheitZhalber cm sein

Zimmer gefesselt. Sem Arzt glaubt.
daß es sich nur um eine schwere Er
kältung handelt, und daß Baker in
wenigen Tagen wieder hergestellt sein
wird.

Kardinal Gibbons über die teuere
- - Zeit.
'

Washington, 26. Jan. In einem
Schreiben an das Schatzamt be

spricht Na-dina-l Gibbons die hohen
Kosten- - des Lebensunterhalts und
erklart: Der Wohlstand,- - der uns
geworden ist, ist nicht unser, um
ihn zügellos zu vergeuden, ohne um
die Folgen bekümmert zu sein,
sondern soll durch beständige Spar
famieit, forgWtige Anlage und wer.

fc.i Gebrauch vernrehrt werden.

y Beöamltmachung!
J&nt derehrke Kunden, die it

mein Arbeit bisg Itels aufrieben
maren, sage Ich meinen besten Dank.
Ich bitte Ge. mir mA weiterhin '

?br Arbeit zulomme m lassen-- da
w ich beltrebea werde, meine Kun

, hrn steti dollkomm, usrieden zu
stellen. Da ich durch inen Äonsur

nten bedroht bin, s bade ich mea:t
sdnmktliche Preis m bog 8, 10
fti )R Prozent reduziert, it noch
der tiköeit.

M. Schnittchen;
Schuhmacher,

im 16. tf, Omai. Ktfetöla.

t Kaust Math
OPTIONEN

ja
1350 ft Warf lOOrOOO

175 sät Sfiarf 50,000
S7M für Wiarf 2:,000
43.75 ftik irf 12,:m ,

güIfTa für 6 Sionaie. flüitfft möge
ouf OviivN'PInn m irgend einer Seit
tnnerbllib S U!pnaten veNnnaen.
7üt vsüe Em4k!b?iteit schreibt an:

CHARLES E. VAN RIPER
ff reiz Srcha Tfdarf ruf,

ZNügüed der Consolidated Stock

Szchange.

50Bred 3t.. New York City
?eievb?sic?: ' ,

Srovd ms, 5049, 4 15, m

ten Donnerstag abend hielten sie

Donald For. 25 Süd 33. Straße,
an und nahmen ihm seine Uhr, ga
ben sie aber wieder zurück, als Fsr
erklärte, die Uhr fei ein Geschenk sei-n- er

Mutter.' C. E. Gates, ein Ver
käufer in McVitties Zigarrenladen,
wurde am Samstag abend auf dem

Heiintvege von den Beiden gestellt
und seiner Uhr und seines Ucberzic
hcrö beraubt. Nachedm die Wcgcla

gerer ihn über feinen Verdienst aus
gefragt, erklärten sie, er sei nicht in
der Vermogenlage etwas zu verlieren

und gaben beides zurück.

Spitzbuben, vermutlich von der

Gattung der Schnapsmardcr, durch

stöberten daS HauS von A. I. Not
schild. 307 Süd 39. Straße, ohne
etwas zu entwenden.

Bandalcn, von deren Vcrdlew zeoe

Spur fehlt, drangen am Sonntag
nachmittag in die Wohnung Joe
Vredinö, 3012 Vcdford Ave., zerstör

ten, nach dem sie den Hund mit Gas
erstickt hatten ,alleS Mobiliar im

Haufe.

Aus Iowa.

Wahllfiuniger Ingenieur. .

Siour City. Ja.--Stcph- an Aork

fllire, ein Lokomotivführer auf der
Milmaukee Bahn,, wurde plötzlich

geistesgestört auf der Fahrt von hier
nach Platte. S. D., uns gab iciner
Maickine Volldampf, so daß der

Frachtzua in blitzartiger Schnellig
kcit durch die Nacht flog, trotz dem

Protest des Heizers. Der Konduk,
teur wuroe avon rn enninis ge
setzt und ließ derselbe die Luft
bremse wirken, so daß der Zug zum
Saiten acbracht wurde-- Bei Avon
wurde der Mann von seiner Ma
schine genommen und in ein Sani
tarium gebracht. Seine Familie
wohn iil Siour City.

Aus Council Bluffs.

Vendel Schlott verletzt.:
Wendel Schlott, wohnhast 1731

Fmrniount Abenue, ein sungcr
Mann, der im Maschincnhaus - der
North Western Bahn arbeitete.
wurde durch eine Lokomotive dcrav
verletzt, daß er in das Edmundston

Hospital gebracht werden mußte.

' Tos Jndian Creek Problem.

Es scheint, daß die Frage der Rr

gulicrung des Jndian Creek weiter
von ihrer Lösung entfernt ist als je.
Nachdem nmn zwei Fachmänner vom

Osten hat kommen lassen, um deren

Gutachten nach genauer Prüfung der
ächlage zu hörat, und danach zu

handeln, wird der Plan zur Ablen

kung deS Strombettes mit wüster

Opposition enipfangen. Der 13. Str.
Plan wird ohne weitere Prüfung
verdammt. Die ganze Angelegenheit
droht, in ein wüstes Parwgezank
auszuarten. Unter solchen Umständen
bleibt wenig Hoffnung übrig auf
eme sachliche Losung der wichngen
Frage. .

Ließen den Plan fallen.

Nach den neuesten Meldungen aus
der Stadthalle, hat der Stadtrat
und Mayor den Plan einer Ablen

kung des Jndian Creek an der ,13.
Straße fallen gelassen. I!an ist zu
dem alten Plan der Ausbaggcrung
des Strombetts zurückgekehrt. Die
Bewohner des unteren Stadtteils
können' stch wieder auf die kom

mende Ucberschwemmung vorbcrei
ten. '

Fruhfchlnsz am Samstag.
, Die Firma John Beno Company
wird vom 7. Februar ab ihren
Store an Samstagen abends um
6 Uhr schließen. Die Firma hatte
vor kurzer Zeit eine Bewegung ins
Werk gesetzt, einen Samstag Früh,
schluß aller Geschäfte herbeizuführen.
Es ist jedoch nicht anzunehmen, daß
sämtliche Kaufleute dem Beispiel der
Beno Company folgen werden.

Johanna Olse gestorbk,
Frau Johanna Olscn, Gatten deS

bekannten dänischen Geschäftsinaiins
Max Olscn, ist am Samstag nach

kurzem 5trankclllager im 2lltcr- von
58 Jahren gestorben. Die Verstorbe
ne war eine sehr bekannte Persönlich.
seit in dänischen Kreisen.

Das Begräbnis fand am Montag
statt. Die Beerdigung erfolgte auf
dem Walnut Hill Friedhof.

FarmbnreaN'Jnstitnt.
Die Vortrage, welche das Farm

Bureau von Zeit zu Jci veranstaltet,
sindcn unter den Farmern und Vieh,
züchtcr großcn ?liiksang. Der Besuch

der letzten Vortrage erregten großes
Interesse und boten viel des Guten
für olle fortschrittlich gesinnten Far
mer und Viehzüchter.

Veteranen des Weltkrieg. ,

Trotzdem die .American Legion"

Das .Vnotzhamer Wochenblatt'
hrnd-A- an bet Svitie der .AiNÜt

Bekanntmachungen', scttgedrucktchen
. . of , . . X . V.

und in Morosoucyiiaoen,, Ivigrnv
achricht:
fttir. die Marktacmeinde Wrürbera

ist im kommenden Jahr der Freitaz
Scr löamsmg.

Notariat Gnotzham:

't' Justizrat Mooödichler.
. or,. Vm. k!kiia iunuiH.jnin ouv WCl ü''"

der EamStag! Und die Prüiberger
standen da, wie vor's Hirn geschla

gen. ' Die Plünderung deS blühen
den OrteS durch die Schweden; die

grausige Hochwakserkatastroph Anno
782. bei der es da Natbauö mit

samt dem Eemeinderat mitten in der

Sitzung davonnk, vag oie agi
stratöräte noch heute herzzerreißend
die Arme aus den Strudeln des

Flusses und dem alten Votwgemälde
der Psannrch verausiireaen: oas
große Sterben des Jahres 1833,
für daS das Siechfeld vor dem obe

ren Tage angekauft werden mußte,
weil der Gottesacker um die Pfarr
kirche herum nicht melzr ausreichte:
der furchtbare Brandschadm- - von

.1854, der fünfundvierzig Dachfirste

und mehr als zehn Menschenleben ko

stete, Heimsuchungen waren es ei

nes blinden Ungesährs oder, je nach-

dem, gottgesondte Prüfungen.. Die
Tat des Justizrateö Moosbichler aber
war menschengeborener Uebermut.

Also äußerten sich die Prüxberger,
MSnn und brauen, in erregten

Gruppen, und der Pfarrer Schöxfle

fand für da aufgewühlte Volks

empfinden am Schluß seiner nääzstcn

5!anzelreoe sogar oie veoeulungsoot,
s, Warte: Und nun laKt UnS mit
einander ein andächtiges Vaterunser
und Ave Maria vetcn Zur o:e r

leucbtnng der Obrigkeit der. wenn

da schon nichts mehr helfen sollte in
dieser uker Rand uno Aano gera
tenen Welt, doch wenigstens für die

Erhaltung der gottgewollten geilem,
teilung." Und die Gemeinde schickte

ein inarimmiaes Vaterunser him
melwartS. Die Kastenauer Kreszenz

aber, der die Neuerung bor allen

andern zu Herzen ging, weil sie in

hrr Vnnrdnuna deS 5ustizrats Moos
bichler einen Eingriff m die Vorrech
te des' Heiligen -- Bakers ermmie,

Kattlnaukr Kreszenz schrieb an
den Justizrat einen anonymen Brief.

,In Jhnerva ehrwürdigen Alter".
lrfirifTi si?. .refl einem ein jeder Tag
vom Himmel geschenkt ist, noch an
den Grundlagen der Religion, den
Knoten der Kircke und den verord
neten Fasttagen rütteln pfui Teu
fel "

?kndlS. wenn einem ein antichrin
licheS Wesen und ' umsturzlerisches
Treiben fern lag,, so war? der Notar
von Enoktiam. der nm eben an ich

te, in- - weihnachtlicher Stille die
soundsovielte Wiederkehr seines Hoch

zeitstages uno oamll oie rmmergru
ne Zier seines Daseins zu feiern.
Und genau wie er. so gut, sa edel,
so mild, dachte und fühlte seine Gat-
tin Mathilde und in tiefer abge
klärter Seelcnstimmung, die i. daS
Glück des weiten LcbenS in der en

?n Umfriedlina des HauleS iuckte
und fand, schmückten die zivei alten
Leute ihren Weihnachtsbaum. Er,
der Jusiizrat. stand dabei auf einer
Staffele!, mit dem Patriarchenkopf
hisfrt unter d Zimmerdecke, um am
Gipfel des Christbaumes daS mäch- -

ferne JeZuscinotein zu veieMen, oas
kerne ,ttrau tdm yrnautreichke mn
samt dem Spruchband: .Ehre sei

Gott in der Höh' und Friede den
Mpnsckisn nuf Erden!"

- In Pruzberg aber war kein Frie-

de, so tief und still auch der Schnee
las rings um den weltentrückten

Markt und aus Turm uns Vacy.
Denn in Drurbera. da hatten sie n
ne Proteswersammlung

'
einberufen

zillnr LauSIbrau und ocioe arteien.
die Anbänaer deS Alten und die

S, V9 01... .,,.4. idnt
tyivunwc ikj --hculu, wi-vt- 'y-- t

Schnäbel. Die Revolutionäre waren
ja - dunn gesät in dem landlichen
Beeten, dock ersetzten iie durck Lun
serlrait und lleberzcuaungswut.
was ihnen m Zahl gebrach, nnd wie
sie iede Eeaenrevolution schon im
Keim zu ersticken schworen, so wurde
andererseits ihrer hurtigen Beger,ke--

rung zeöwcoe Neuerung zum am
beitssymboU das ihres leidenschaftli
chen Schutzes sich erfreute. Darum
feiprten sie aum kkt beim Hauslbräu
den Einbcrufern der Versammlung
zürn Trotz uns zur Störung sie oen

altehrwürdigen Aufbau der Woche
neaierende Tat des Gnotzhamer No
tars mit hartnäckigen Rusen: Hoch

Moosbichlerl Hoch die neue Zeit
Mßkiicklik ha& " und einer. . ein
Hauplschreicr noch obendrein, schrie

aar: Hoch die freie Liebe!",' obschon

der ?:ustizrat Moosbickler u dieser
Variante nicht den rnindcsien Anlaß
gegeben hatte.

Nieder mit der sreien Liebe!
schrien die Freunde des erprobten
Alten daaeaen. Nieder mit 'n S

stizrat Mooöbichlerl Mir brauchan
dö freie Liebe not. Der Freitag
aber muok bleiben, wo er.olleNve
scho gwen iZ: zwischen an TonnerS

fiimn "m 'u&a SB

ieke5gÄken kür das
darbende Deutschland

Oesterreich, Ungarn, Czecho-Slovaki- a,

- Zugo-Slav- w und polen.
tat ,llxdiger Versicherung gegn, jdk SesaHr Wasser nb lande.

Zur Linderung der Not tov der alten Heimat delielle man sofort eine der folgen,
den, mit Rücklicht aus die draußen herrschenden Vedürsnisse ausgesuchten istm erst
Nasjiger Waren. Prompt Vdsendung folgt innerhalb der nächsten Tage.

Uiste No. 1-- 40.00 Kiste No. 5-9-48.00

m und u H m
10 Pfd. Weizenmehl.' ' . Psd. Mnsler Pogota assee

I d Reis 2 Vtd. Ciike Schokolade,

10 P'd! Bohnen, V'd. Weizenmehl.
10 Pid Rbsen 10: V'd. onnen ondensierle

' 1 P'd. Graupen, Milch, verflikt.
10 Psd. Waschfeise,

' MSSa ' Uiste No. 6-9-47.00

5 Rd. Awinese.,. ' ?mtUB P,d. 'ldensierle Milch.
8 P'd. Korned Beef. l2 1 Pfd. "nnen ondensierte

1 Ie ' Milch, derlukt.
s A. Eeräucherier chlnken.setler .1 Pio. kqmarzn Speck.m ntWtet

10 Ptd. Eckweinetckmalz,
20 Ptd. Weizenmehl.

Ulste No. 2-9- 45.00

No. 7-9- o1.D0i6Y Ulste: m Netto .wicht nt
LedenSmittel. 20 Psd. Weizenmehl,

10 Pfd. Weizenmehl. 12 Psd. Geräucherter Schinken. '
1 Pid. Ret, , Pfd. Meint! deck,
1 Pfd. WeiKe Bohnen, 10 Psd. iterevclat. Wurst,
10 Pfd. Erblen, Pfd, Talamt.Wurkt.

K Ps. Graupen, 20 Ctiiik Walchsrite,
, 5 m Waschseife, " La Eltick Toiletlen-Seife- ,

10 Pld. ucker. 12 Evulen Nübaum,
' schwarz

5 Ptd. kinssee, , und weiö,
6 Pf. Cchweinefe, "12 evnlert Swpsgarii, schwarz
b Psd. Sok, - . . und weik. . .

10 Psd. Sondenslerte Milch,

; .1.$?, , Uiste No. 8-94- 5.50
1 Pid. echwa sesfn,
6 P?d. Schokolade, . i ' 10 Psd. ffewst Bogota kkassee.

S .Pfd.' Rosine. 12 Psd. GerSucherter Schinken,
Pld, ffetnlter Sveck, z

'" 10 P!d, ReiS,
L0 Vd, Wetemnehl. -

leiste No. 5 950.00 ücnm.&u,
' 161 m. Kannen ondckMerie

J00 Psd. Netto kwicht Mit IS Milch, derfüsjt.

Lebimitteln.
' ISS'Ä lttste No. y-9-98.50

10 Pd. ffieift Bohnen. g Psd. Geräucherter Schinken.
- b r'd. Erbten. , so Pfd. Fein,, Eveck,

ZW. Wafchsels,. t0 chweinetchmak,
z ucker. 10 Psd. EerevladWurlt.

2 20 Pfd. eaelsenrnebl.
.5 fri!f'?"f: 10 Pkd. Butt t VLckis,""'rie Nttch,

.
10 feinster ogota ass.

5P,d. ?utt. Zs, P,d. R.iS,
" '"s'"'Kiste Uo. 10-58- 3.00

l Pw. koch (?almon). ' g Pst,. Wei,enmLl.
1 Psd. Mazola Ol. Psd. Reis,

15 Pld. feinst Boota ass,
' 10 Psd. Bull tn chsea,... . m 20 Psd. Schweineschmalz

1, No. 4 !?0V.UU 201 P'd nne ondenslnle

"zq P'd erSiicherk Schwken. II M- - SerSiichert 'Echlnkeu.

0 V'd. 'inttn Sveck. Z0 V.iw Sveck.

20 P'd! Schweineschmalz 12 SMck 2iletten-eis- e.
,

Diese preise sind einschließlich Fracht, ver-sicheru- ng

und Ablieferung in'5 yaus.
Unsere Warn, sind absolut d- -n seinst OualttSt und speziell Or liiwt d

rechnet. Sämmtlich, Waren, werden , lillllilll UStlteteutoM i nf l"lrl. erpack,
in arke Holijliilen. welch beide ndea durch isenbönder erflättl sind.

Fügen Sie ?dr reitellung Ihren ehe oder eine kllonel, Ordn bei und
schreiben kie die Ädressen sehr genau und deutlich.

Sie sönnen , au Ihre eigen ukwaht lachen. Schreiben Sie, tvat Sie
wünschen und wir weiden Ihnen den Prei umgehend notiere.

OMAHA MERCANTILE CO.
Albert Krug. H. F. Nohring. Lal. I. Peter.

513 Silo 14. Str., Zweiter Flur, Gmaha, Nebr.
.

ztitrtoni TouglaS 3938.

I


